
©
 T

ite
lb

ild
 +

 B
rie

fm
ar

ke
: A

do
be

S
to

ck
 / T

W
IN

S
 D

E
S

IG
N

 S
TU

D
IO

 

UNSERE THEMEN

•	 Nachwuchsgewinnung  
beim DRK

•	 1. Geburtstag Leo´s  
Abenteuerland

•	 Gemeinsam für eine saubere 
Umwelt!

•	 Hand in Hand – Pflege in  
Bad Freienwalde

•	 Fahrdienst + Hausnotruf

Ihr Mitgliederbrief Dezember 2023

rotkreuz
             Nachrichten

die Meldungen wirken lange nach, und leider hören wir sie sehr oft, 
wie etwa im September: Erst sorgt in Marokko ein Erdbeben für 
Verwüstungen, kurz darauf fordert ein Unwetter in Libyen Tausen-
de Tote. Jedes Mal wäre die Lage ohne schnelle internationale Un-
terstützung noch dramatischer. Über seine Schwestergesellschaf-
ten ist das DRK weltweit ein verlässlicher Partner, um gezielt vor 
Ort zu helfen – auch dank Ihres Engagements. Genauso verläss-
lich sind wir tagtäglich in Deutschland aktiv, im Kleinen, in der 
Nachbarschaft, oft ohne große Schlagzeilen und Aufmerksamkeit. 
Und zwar in einer Breite, die mich immer wieder zutiefst beein-
druckt. Dahinter stehen – wie so oft – zum Großteil ehrenamtlich 
Helfende, die Tolles leisten.
Mit diesem unermüdlichen Elan sorgen sie auch dafür, dass die 
Weihnachtszeit vielen hilfsbedürftigen Mitmenschen als schön und 
hoffnungsvoll in Erinnerung bleiben wird. 

Der Einsatz ist ein Geschenk, das wir nicht oft genug loben kön-
nen. Gemeinsam machen wir den Unterschied, davon bin ich über-
zeugt.
Genießen Sie die kommenden Advents- und Weihnachtswochen. 
Ich wünsche Ihnen und allen, die Ihnen lieb sind, Zeit zusammen 
und Zeit für sich, ganz so, wie Sie sich das wünschen.
 

 Herzliche Grüße Ihre

 
 

Cordula Töpfer
Kreisgeschäftsführerin

Kreisverband MOL-Ost e.V.
Telefon: 03346/8834-0
E-Mail: info@drk-mol-ost.de

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 



Erste Anlaufstelle für viele Kinder und 
Jugendliche ist das Jugendrotkreuz (JRK). 
Beim JRK in Brandenburg lernen Kinder 
und Jugendliche Erste Hilfe, beschäftigen 
sich mit aktuellen gesellschaftlichen The-
men und engagieren sich bei der Integrati-
on von jungen Geflüchteten. Zum JRK ge-
hören die Wasserwacht-Jugend und der 
Schulsanitätsdienst in Schulen, die eine 
Kooperation mit dem DRK in Brandenburg 
geschlossen haben. Eine weitere Möglich-
keit, sich als junger Mensch beim DRK so-
zial zu engagieren, ist der Freiwilligendienst 
in Form eines Freiwilligen Sozialen Jahres 
(FSJ) oder eines Bundesfreiwilligendiens-
tes (BFD) in sozialen Einrichtungen.

Viele Gründe für das DRK
Daniel Kühne ist Landesleiter beim Jugend-
rotkreuz im DRK-Landesverband Branden-
burg und weiß, wieso Kinder und Jugendli-
che sich fürs Ehrenamt beim DRK 
entscheiden: „Die jungen Menschen kom-
men zu uns, weil sie etwas Gutes tun wol-
len. Dies und das Gemeinschaftsgefühl sind 
wichtige Gründe, wieso sie bei uns bleiben.“ 
Zur Wasserwacht-Jugend kommen Kinder 
und Jugendliche meist, weil sie Schwimmen 
lernen wollen, so Nico Wildemann, Beauf-
tragter für Kinder- und Jugendarbeit in der 

Früh übt sich – wie das DRK vorgeht, um 
Nachwuchs zu gewinnen
Nachwuchsgewinnung ist auch für das DRK ein großes Thema. Damit das Rote Kreuz in 
Brandenburg auch in Zukunft im Ehrenamt personell gut aufgestellt ist, ist es auf Nach-
wuchs angewiesen.  Deswegen gibt es beim DRK in Brandenburg viele Möglichkeiten für 
Engagement für Kinder und Jugendliche.

Landesleitung der Wasserwacht. Auch beim 
Schulsanitätsdienst sind die Hauptgründe 
für das Engagement, dass die jungen Men-
schen etwas Gutes tun wollen, erklärt La-
rissa Lünendonk, Mitkoordinatorin des 
Schulsanitätsdiensts beim DRK-Kreisver-
band Brandenburg an der Havel.

Für viele junge Menschen ist der Freiwilli-
gendienst ein Orientierungsjahr. „Die Ju-
gendlichen sind fertig mit der Schule, da 
bietet ihnen der Freiwilligendienst eine 
Plattform des Ausprobierens“, erklärt Kris-
tina Valente, Teamleitung Freiwilligendiens-
te des DRK-Landesverbands Brandenburg.

Langfristige Bindung durch Veranstal-
tungen und Weiterbildungen 
Nachwuchs zu finden,  sei nicht schwer, ihn 
zu halten, sei die Herausforderung, so Nico 
Wildemann. Deswegen haben die DRK-
Kreisverbände immer neue Veranstaltungs-
ideen, um die Gemeinschaft zu fördern. „Ver-
anstaltungen sind nicht der Grund, wieso die 
jungen Menschen zur Wasserwacht-Jugend 
kommen, aber der Grund, wieso sie bleiben.“ 
Daniel Kühne ergänzt: „Gruppenleitende sind 
essentiell, damit wir Angebote weiterhin um-
setzen können – daher ist es wichtig, junge 
Menschen beim JRK zu halten.“

Nachwuchsförderung stärkt das DRK
Von der Nachwuchsförderung profitiert das 
Deutsche Rote Kreuz. „Das JRK ist enorm 
wichtig für die Nachwuchsförderung im 
DRK, denn sie können sich selbstverwirk-
lichen, erfahren ein starkes Gemeinschafts-
leben und lernen das Rote Kreuz kennen. 
Daraus ergibt sich eine langfristige Bindung 
an den Verband und die Sicherung des eh-
renamtlichen Nachwuchses“, fasst Denise 
Senger, Teamleitung JRK im DRK-Landes-
verband Brandenburg, zusammen.

Das DRK bildet (junge) Menschen aus, 
die helfen
Von der Jugendarbeit im DRK profitiert 
auch die Gesellschaft: „Die Hemmschwel-
le, zu helfen, sinkt“, sagt Larissa Lünen-
donk. Dem stimmt auch Nico Wildemann 
zu: „Wenn Menschen bereits in jungem Al-
ter für Erste Hilfe sensibilisiert sind, gibt es 
weniger Unfälle.“ 

„In Zeiten von immer mehr Krisen und Ka-
tastrophen braucht die Gesellschaft ein 
leistungsfähiges DRK“, dessen ist sich Da-
niel Kühne sicher. Dafür ist es wichtig, die 
DRK-Generation von Morgen zu sichern. 

Durch ihre ehrenamtliche Tätigkeit beim DRK erfahren junge Menschen Gemeinschaft und können etwas Gutes für die Gesellschaft tun.
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Leo´s Abenteuerland feiert Geburtstag
 
Am 22.08.2023 feierte die DRK Kita Leo´s 
Abenteuerland seinen 1. Geburtstag.
Unglaublich aber wahr, Leo´s Abenteuer-
land ist schon 1 Jahr!
Nach einem aufregenden Jahr Ankom-
men und Zusammenfinden, wurde eine 
tolle Geburtstagsparty gefeiert. Dies soll 
auch künftig zur Tradition werden. Die 
ganze Kita putzte sich heraus und war 
bunt geschmückt. Auch die Kinder wa-
ren schick verkleidet und bemalt, wie 
zum Beispiel als Fee, Schmetterling, Ma-
rienkäfer oder Dino. Die Kinder und Kol-
legen der DRK Kita „Märchenland“ feier-
ten mit uns gemeinsam diesen groß- 
artigen Tag.
Der gleichnamige Seelower Ziegenbock 
„Leo“ und der DRK Bär „Henry“ über-
raschten uns mit Spiel und Spaß.
Bei Wasserspielen, leckerer Zuckerwat-
te, Musik, Tanz und Naschereien, genos-
sen alle den 1. Geburtstag unserer Kita.
Tatkräftige Unterstützung bekamen wir 
vom Kita-Ausschuss aus dem „Märchen-
land“ und eines Vaters unserer Kita, der 
uns seinen Spannenden Beruf als Ret-
tungssanitäter vorstellte. Herr Konstan-
tin kam mit dem Rettungswagen vorbei 
und erklärte den Kindern die Geräte und 
sie dürften vieles ausprobieren.
Groß und Klein konnten bei Theodors 
Papa Blutdruck messen, Pflaster kleben 

Leo ś Abenteuerland feiert Geburtstag

und viele andere Interessante Sachen 
ausprobieren und erleben. Am Ende fühl-
ten sich die Kinder wie kleine Ärzte.
In Anlehnung an unser Berufe Projekt, 
werden wir mit den Kindern noch viele 
andere spannende Berufe kennen lernen 
und verschiedene Einrichtungen besu-
chen, wie beispielsweise die Feuerwehr, 
die Rettungswache, den Bürgermeister 
und vieles mehr.
Bei herrlichem Sonnenschrein, erlebten 

Kinder, Erzieher und Gäste eine ausge-
lassene Geburtstagsparty. Mit einer le-
ckeren Grillwurst am Mittag, ließen alle 
Feiernden den Vormittag ausklingen.
 
Liebe Grüße aus dem Abenteuerland

Leiterin: Ilka Brucke
Tel.: 03346 8548913
eMail: leosabenteuerland@drk-mol-
ost.de

Für den „World Clean Up Day“ haben wir 
uns als DRK Kita „Leo´s Abenteuerland“ 
auf die Suche nach kleinen Umweltsün-
den gemacht. Egal ob groß oder klein, je-
der war dabei. Die Kinder hatten sichtlich 
Spaß beim Müll sammeln. Sie wurden mit 
einer Pinzette, Handschuhe und Weste, 
bestens ausgerüstet. Sie waren sehr en-
gagiert, hatten großen Spaß, waren aber 
auch gleichzeitig sehr erschrocken darü-
ber, wieviel Müll in die Natur geworfen 
wird. Innerhalb einer Woche ist es den 
Kindern gelungen 27,5 kg zu sammeln. 
Eine wahrhaftig gute Leistung.
Von Plastikmüll bis hin zu Tabakresten 
war alles dabei. Wir fanden jedoch auch 
einige Schätze wie z.B. alte Koffer und 
kleine Glitzer Steinchen. Dieses kleine 
Abenteuer hat uns gezeigt, dass wir ge-
meinsam viel erreichen können. Aus die-
sem Grund möchten wir uns weiterhin 
gemeinsam für eine saubere Umwelt ein-
setzen.

Gemeinsam für eine saubere Umwelt! – 
Clean Up Day

World Clean Up Day

Seelower Ziegenbock „Leo“ und der DRK Bär „Henry“
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Teamarbeit wird zwischen dem Ambulanten Pflegedienst und 
der Tagespflege „Seniorenoase“ vom DRK MOL Ost e.V. groß-
geschrieben. Hand in Hand versorgen wir liebevoll unsere ge-
meinsamen Klienten. Durch die enge, gemeinschaftliche Arbeit 
wird das Kollegium gestärkt, sind pflegerische Abläufe schnell 
besprochen und die Klienten rundum versorgt. Ebenso besteht 
durch die Verbundenheit der Pflegeteams eine reibungslose 
Vermittlung zwischen ambulanter Versorgung, dem Besuch der 
Tagespflege sowie dem Einzug in die Wohngemeinschaft.
Im September 2023 fand eine gemeinsame Veranstaltung statt, 
wo sich beide Pflegeteams vorgestellt haben. Unser nächstes 
gemütliches Beisammensein findet im Rahmen der Aktion „Ad-
ventskalendertürchen 2023“ der Stadt Bad Freienwalde statt. 
Dort veranstalten wir am 05.12.2023 ab 15:00 Uhr einen klei-
nen Adventsmarkt mit diversen Ständen im Hof der Geschäfts-
stelle des DRK MOL Ost e.V. in der Victor-Blüthgen-Straße 4.
Wir würden uns freuen Sie dort willkommen zu heißen.
Ihre Pflegeteams des DRK MOL Ost e.V. 

Ambulante Pflege: Stephanie Klingbeil 
Tel.: 03344/1509076
eMail: ambulanterPD@drk-mol-ost.de

Tagespflege: Marie Siebentaler 
Tel.: 03344/1500143 
eMail: tagespflege@drk-mol-ost.de

Hand in Hand – Pflege in 
Bad Freienwalde –  
Ambulant und Teilstationär

Mit dem Hausnotruf des Deutschen Roten Kreuzes behal-
ten Sie Ihre Unabhängigkeit!
Manchmal überrascht uns das Leben mit unerwarteten Si-
tuationen in unseren eigenen vier Wänden. 
Wenn dann Unterstützung benötigt wird, muss diese auch 
schnell zur Stelle sein. Deshalb bieten wir Hausnotruflösun-
gen und Assistenzsysteme für jede Lebenssituation im All-
tag an, auf die Sie sich jederzeit verlassen können. 
Unsere Leistungen für Ihr rundum sicheres Gefühl
Mit unseren modernen Notrufgeräten und Assistenzlösun-
gen, die Ihnen ein selbstbestimmtes Leben im eigenen Zu-
hause ermöglichen, deckt unser Angebot ganz unterschied-
liche Bedürfnisse ab. Ihre persönlichen Anforderungen zu 
erfüllen ist für uns dabei am wichtigsten – denn nur dann 
wissen wir, dass Sie sich rundum sicher und gut unterstützt 
fühlen. 
Wie funktioniert der DRK Hausnotruf?
1. Drücken Sie den Hausnotruf oder Handsender und lösen 
Sie damit die Notfallkette aus
2. Die DRK 24/7 Rufzentrale wird automatisch kontaktiert
3. Diese Rufzentrale kontaktiert Ihre zuvor festgelegten Hel-
fenden in der Helferkette, das können z.B. sein: Angehö
rige, Vertraute, Nachbarn
4. Ihre Hilfe kommt zu Ihnen
DRK-Hausnotrufmitarbeiter
Bereich Seelow: 
Christian Bresch 0160/167 71 18
Sabine Gruchmann 03346/8834-17
Bereich Bad Freienwalde: 
Ralf Spohnholz 0160/949 57 569

Hausnotruf
©

 D
R

K
 K

V
 M

O
L-

O
st

 e
.V

.

©
 D

R
K

 K
V

 M
O

L-
O

st
 e

.V
.




